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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

es ist wieder einmal soweit ich darf Sie mit großer Freude zu unserem schö-
nen Ergoldsbacher Volksfest, das am Mittwoch, den 29. Mai um 17.30 Uhr 
mit schwungvollem Standkonzert und großem Auszug zum Festplatz beginnt, 
recht herzlich einladen. An den 5 Volksfesttagen (29. Mai bis 02. Juni) gibt 
es für Jung und Alt ein vielseitiges Programm. Kommen Sie gerne vorbei 
und genießen Sie gemeinsam die Festtage.

Eine weitere Feierlichkeit darf ich Ihnen jetzt schon nahebringen, der Arbeits-
kreis Ergoldsbach organisiert vom 04.Juli bis 06. Juli 2025 das große Fest 
1200 Jahre Ergoldsbach.

Ebenfalls möchte ich Sie nochmals auf den Termin der Europawahl hinwei-
sen, diese findet am 09. Juni satt. Ich bitte Sie um zahlreiche Beteiligung.
Bei den laufenden Baumaßnahmen gibt es sichtliche Ergebnisse, der Innen-
ausbau im Heimatmuseum ist fast fertig. Die Innenausstattung und Gestal-
tung befinden sich aktuell in der Ausschreibung. Im Außenbereich sind die 
Arbeiten im vollen Gange.

Die Mauerarbeiten der neuen Bauhofhalle sind fertiggestellt somit kann im 
Mai mit den Bauarbeiten für den Dachstuhlbau begonnen werden.

Die Grundschule profitiert aktuell von dem Innenausbau mit Schallschutz. 



Für die Außenanlagen stehen die Ausschreibungen bevor.

Zusätzlich möchte ich Sie darüber informieren, dass bei der Unterführung 
„Vögel Brücke“ Sanierungsarbeiten vom Staatlichen Bauamt Landshut vor-
aussichtlich ab 03.06.2024 stattfinden werden.

Für das Volksfest baue ich auf schönes Wetter, eine Vielzahl an Besuchern 
und ein geselliges, friedvolles Miteinander. Starten wir in eine der schönsten 
Jahreszeiten, genießen Sie die steigenden Temperaturen und bleiben Sie 
gesund.

Ihr Bürgermeister

Ludwig Robold
Erster Bürgermeister
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Öffnungszeiten des Rathauses Ergoldsbach

Für das Rathaus der Verwaltungsgemeinschaft Ergoldsbach gelten folgen-
de Öffnungszeiten für den „Publikumsverkehr“:

• Montag - Freitag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
• Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Wir bitten um Verständnis, dass außerhalb dieser Zeiten nur in Notfällen 
eine persönliche Vorsprache im Rathaus möglich ist. Außerhalb dieser Zei-
ten werden vom Personal die vielen anderen Verwaltungsangelegenheiten 
bearbeitet.

Freibadsaison 2024
Am Samstag, den 11. Mai 2024, wurde die Badesaison 2024 bei freiem
Eintritt eröffnet. Die Öffnungszeiten sind bei geeigneter Witterung täglich
von 09.00 bis 20.00 Uhr. 
Geänderte Öffnungszeiten (z.B. bei mäßiger Witterung) werden zu-
künftig in der Heimat-Info App bekannt gegeben.

Die Jahreskarten sind bereits in der Marktkasse des Rathauses während
der Amtsstunden erhältlich.
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Wir gratulieren
Einen runden oder halbrunden Geburtstag (ab 80.) feierten 
von März 2024 bis Mai 2024

04.03.2024 Königbauer Oskar 80.
06.03.2024 Strasser Mathilde 90.
07.03.2024 Schrömer Bertram 80.
10.03.2024 Paintner Christine 90.
19.03.2024 Spielbauer Regina 85.
03.04.2024 Dallmeier Ursula 80.
15.04.2024 Hiebl Adolf 85.
15.04.2024 Salmen Maria 85.
20.04.2024 Scharfenberg Adolf 85.
21.04.2024 Beier Harald 80.
23.04.2024 Schiller Irma 85.
18.05.2024 Schmid Konradine 90.
19.05.2024 Kiermeier Elisabeth 90.
20.05.2024 Schröder Ewald 85.
21.05.2024 Bliemel Barbara 80.
21.05.2024 Hoheisel Christel 85.

Datum Name, Vorname Alter

Diamantene Hochzeit feierten: 
20.03.2024 Sandau Gerhard und Ute 60.
30.04.2024 Heitzer Alfred und Monika 60.

Der Jugendtreff Ergoldsbach ist ein offener Treff ab 12 Jahren. Er befindet 
sich am „Werk II Platz“ in der Dörnbacher Str. und bietet den Jugendlichen 
einen sozialen Raum für Begegnung, Geselligkeit und gemeinsame Frei-
zeitgestalung.

Zum Angebot gehören Dart, Kicker, Billardtisch, verschiedene Brettspiele, 
Tischtennis, außerdem werden Jugendveranstaltungen, kleinere Turniere 
und Ausflüge durchgeführt.

Das Jugendzentrum informiert
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Die allgemeinen Öffnungszeiten sind:

Freitag  16.00 - 20.00 Uhr Fr. Grußi
Samstag  16.00 - 20.00 Uhr Fr. Grußi

Die Betreuerin Fr. Grußi (Nachfolgerin von Frau Röhrl) legt den Schwerpunkt 
ihrer Arbeit auf die Einübung von demokratischen Verhaltensweisen und 
Entwicklung der Selbstkompetenz bei den Jugendlichen.

Außerdem steht sie als Ansprechpartnerin zur Verfügung, hört zu und unter-
stützt die Jugendlichen bei ihren Angelegenheiten. 

An dieser Stelle danken wir Frau Röhrl für die geleistet Arbeit und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.
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Sommerzeit ist Reisezeit 
Aufgrund der kommenden Reisezeit 2024 wird gebeten, Personalausweise, 
Kinderreisepässe und Reisepässe hinsichtlich ihrer Gültigkeit zu überprüfen.

Die Wartezeiten ab Antragstellung betragen derzeit für Personalaus-
weise ca. 3 Wochen und für Reisepässe ca. 5 Wochen und werden 
voraussichtlich in der Urlaubszeit ansteigen. 

Um lange Wartezeiten oder die Ausstellung eines teuren vor-
läufigen Ausweises oder Expressreisepasses zu vermeiden, 
kann die Antragstellung bereits 3 bis 4 Monate vor Ablauf der 
Gültigkeit erfolgen.

Für die Ausstellung eines Personalausweises oder Reisepasses wird be-
nötigt:
• 1 aktuelles biometrisches Lichtbild
• Geburtsurkunde bei ledigen Personen oder Eheschließungsurkunde bei 

verheirateten, geschiedenen oder verwitweten Personen (nicht erforder-
lich, wenn der alte Ausweis bereits von der Verwaltungsgemeinschaft 
Ergoldsbach ausgestellt wurde) 

• alter Personalausweis oder Reisepass

Auf Folgendes wird hingewiesen:
Nach Art. 1 Gesetz zur Ausführung des Gesetzes über Personalausweise und 
des Passgesetzes (AGPersPassG) ist jeder Deutsche, der der allgemeinen 
Meldepflicht unterliegt, ab Vollendung des 16. Lebensjahres verpflichtet, 
einen gültigen Personalausweis zu besitzen. Die Ausweispflicht wird auch 
mit einem gültigen Reisepass erfüllt.

Ein Personalausweis, Kinderreisepass oder Reisepass ist ungültig, wenn
• er eine einwandfreie Feststellung der Identität des Inhabers nicht zulässt
• er verändert worden ist
• Eintragungen fehlen oder unzutreffend sind, mit Ausnahme der Angaben 

über Wohnort und Wohnung
• die Gültigkeitsdauer abgelaufen ist

Für weitere Auskünfte steht unser Passamt (Telefon: 08771/3030 oder 3037) 
jederzeit gerne zur Verfügung.
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Die Deutsche Bahn informiert
Gleiserneuerung im Streckenabschnitt Neufahrn-Landshut

Die DB InfraGO AG erneuert im Rahmen des 
Oberbauprogramms 2024 in der Zeit vom 22.-
31.05.2024 Schienen im Streckenabschnitt 
Neufahrn-Landshut.

Somit wird es zu Lärmbelästigungen auch während der Nachtzeit und an 
Wochenenden kommen.

Zur Sicherung der Beschäftigten wird ein durch die Berufsgenossenschaft 
vorgegebenes automatisches Warnsystem eingesetzt. Ein Verzicht darauf 
ist nicht zulässig und somit in dem o.g. Zeitraum mit starken Immissionen 
zu rechnen. Wir sind jedoch bemüht, die Lärmbelästigung auf das jeweilige 
Mindestmaß zu reduzieren.

Eine Genehmigung für Nacht- und Wochenendarbeiten ist nicht erforder-
lich, da es sich bei dieser Maßnahme um Arbeiten an Schienenwegen von 
Eisenbahnen des Bundes im Sinne des § 7 Abs.1 Satz 2 der 32. BImSchV 
handelt, welche von den Betriebszeitbeschränkungen des § 7 Abs.1 Satz 
1 der 32. BImSchV ausgenommen sind. Eine Genehmigungspflicht von 
Sonn- und Feiertagsarbeit existiert ebenfalls nicht, da nach Art. 2 Abs. 3 
Nr. 1 FTG die Verbote nach Abs. 1 und 2 im Bereich der Deutschen Bahn 
nicht gelten.

Für Ihre Unterstützung und Ihr Verständnis bedanken wir uns herzlich.

Folgende Blutspendetermine finden 2024 in der Goldbachhalle in Er-
goldsbach (Badstraße 20) statt.

Termine:

Mittwoch  03.07.2023
Dienstag 08.10.2024

Blutspenden rettet Leben
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Europawahl am Sonntag, 9. Juni 2024

Erstmal darf ab 16 Jahren gewählt werden
Am Sonntag, 9. Juni 2024 von 8.00 bis 18.00 Uhr findet die 
Europawahl in Deutschland statt. Gewählt wird das Europa-
parlament mit 96 Abgeordneten Zur Wahl stehen Listen zur 
Europa-Wahl 2024 zugelassener Parteien und sonstigen politischen Verei-
nigungen, aber keine Einzelpersonen.

Wer ist bei der Europawahl 2024 wahlberechtigt?
Wahlberechtigt sind alle Deutschen, sowie alle in Deutschland wohnhaften 
Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. 
Erstmals wurde zur Europawahl das Wahlalter von 18 auf 16 Jahre herab-
gesetzt.

Welche Unterlagen sind dafür nötig?
Wenn Sie bereits im Wählerverzeichnis des Markt Ergoldsbach eingetra-
gen sind, erhalten Sie spätestens am 19. Mai 2024 Ihre persönliche Wahl-
benachrechtigungskarte per Post. In diesem Wahlbenachrichtigungsbrief 
finden Sie auch das Wahllokal, in dem Sie abstimmen dürfen.

Was müssen Sie tun, wenn Sie bis zum 19. Mai 2024 keine Wahlbenach-
richtigung erhalten haben?
Bitte wenden Sie sich zeitnah an Herr Rudi Heitzer. Telefon 08771-3061

Was müssen Sie tun, wenn Sie per Briefwahl wählen möchten?
Mit der Wahlbenachrichtigungskarte können Sie auch Ihre Briefwahlunter-
lagen im Rathaus beantragen.

Die ausgefüllten Wahlunterlagen können Sie unfrankiert in jeden beliebigen 
Briefkasten der Deutschen Post oder in den Briefkasten am Rathaus ein-
werfen oder persönlich im Rathaus auf Zimmer 15 abgeben. Bei Postver-
sand solten Sie den Wahlbrief in Deutschland spätestens am dritten Werk-
tag vor der Wahl absenden, um den rechtzeitigen Eingang sicher zu stellen.

Die Abgabe des Wahlbriefes am Wahlsonntag ist nur in den Briefkasten am 
Rathaus bis 18.00 Uhr möglich.

Später eingegangene Wahlbriefe können nicht mehr berücksichtigt werden.
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„Hallo, wir sind Frau Rollato und Herr Rollato!“
„Noch nicht … „ – „Wenn ich erst so ein Ding haben muss …“ – „Das ist mir 
peinlich, dann sieht ja jeder, dass ich gebrechlich bin … „
Diese und ähnliche Gedanken und Empfindungen erschweren vielen Älteren 
das Leben.

Schade, denn nutzt man den Rollator und ist ihm gegenüber positiv einge-
stellt, bietet er viele Möglichkeiten, sich in der Gesellschaft zu beteiligen. So 
schränkt er das Leben nicht ein, sondern bereichert es. Mit ein wenig Humor, 
Ehrgeiz und Fantasie kann der Rollator zum Gerät werden, mit dem man im 
Alltag beweglich bleibt und wieder aktiv wird.

Um den Rollator ganz neu zu präsentieren, als ein Alltagsgerät, das man 
nach kurzer Gewöhnungszeit ähnlich „lieb“ gewinnen kann wie sein erstes 
Auto, soll am Senioren-Nachmittag während des Volksfestes Ergoldsbach 
aufgezeigt werden.

Aloisiusandacht aus dem Jahr 2023
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In Rahmen einer öffentlichen Mitmachaktion kann jeder Mann und jede Frau 
einen Rollator-Führerschein erwerben, dabei werden Grundfertigkeiten mit 
dem Rollator (wie z. B. Sich-Hinsetzen, unterschiedliche Untergründe, Sla-
lom, Transport von Gegenständen) getestet.
Diese Veranstaltung wird vom SeniorenTreff der Gemeinde durchgeführt. 
Es ist keine Anmeldung erforderlich.

Termin: Samstag, 1. Juni 2024, von 13 – 16 Uhr im Bauhof der Marktge-
meinde (neben Volksfestplatz).

Baustelle Bahnunterführung Ergoldsbach

Die Bahnunterführung der St2615 (ehemals B15) wird saniert. Die Arbeiten 
starten ab Montag, den 03.06.2024. 

Der Schwerlast- und Durchgangs-
verkehr wird bereits vor Ergoldsbach 
über die B 15 neu in beide Richtungen 
abgeleitet.

Voraussichtlich 6 Wochen kann nur ein 
Fahrstreifen freigehalten werden, so-
dass der innerörtliche Verkehr mit einer 
Ampelschaltung geregelt wird. In dieser 
Zeit ist auch der Rad- und Gehweg nur 
einseitig nutzbar, sodass die Radfahrer 
absteigen müssen.

Sobald die Arbeiten an den Stützwän-
den, Geländer, Aufkantung, Entwässe-
rung und Randabdichtung abgeschlos-
sen sind, ist eine Vollsperrung für ca. 
2 Wochen nötig, um das Trogbauwerk 
komplett neu abzudichten und einen 
neuen Fahrbahnbelag aufzubringen. In 
dieser Zeit wird der Verkehr von Lands-
hut her kommend über die Krankenhaus- und Goldbachstraße geleitet, von 
Regensburg kommend über die Ziegelstraße und Rottenburger Straße.

Wir bitten um Ihr Verständnis!
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E I N L A D U N G

zur 36 Aloisius-Andacht am Marterl in Siegensdorf 

durch Herrn Bischöflich Geistlichen Rat Stefan Anzinger

am Freitag, den 21. Juni 2024 um 18.00 Uhr

17.45 Uhr Treffpunkt am Hof von Landwirt Alois Zellner
anschließend Prozession zum Marterl

Nach der Andacht gemütliches Beisammensein im 
Schützenhaus der Jennerweinschützen Siegensdorf.

In dieser hektischen Zeit sollten wir uns an die guten Einrichtungen von früher 
erinnern, dazu gehört auch der Aloisius-Tag!

Aloisius-Andacht 2023
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Kai Pannen zu Besuch an der Grundschule
Am Dienstagvormittag hatten die Erst- und Viertklässler der Grundschule 
Ergoldsbach einen ganz besonderen Gast: Kai Pannen kam zu einer Lesung 
an die Schule. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde las er den Kindern aus 
seinen neuen Büchern vor. Während die ersten Klassen hierbei einen Einblick 
in das Buch „Rabatz in Wabe 13“ bekamen, las Pannen den Größeren die 
ersten Kapitel des Buches „Andro, streng geheim“ vor. Sowohl die kleinen, als 
auch die großen Kinder waren nicht nur vom tollen Lesevortrag beeindruckt, 
sondern auch von Kai Pannens künstlerischer Fähigkeit, seine Bücher selbst 
zu illustrieren. Der Kinderbuchautor konnte sowohl die Schüler als auch die 
Lehrer begeistern und es waren sich alle einig, dass es ein sehr gelungener 
Vormittag war. 

Ein großes Dankeschön 
geht an Frau Kindsmüller, 
die gemeinsam mit Marie 
Lorenz die Organisation 
übernommen hat. Ebenso 
trägt die Buchhandlung 
Kindsmüller einen Haupt-
anteil der Finanzierung.

Darüber hinaus möchten 
wir uns beim Friedrich-
Bödecker-Kreis in Bayern 

e.V. bedanken, welcher die Autorenlesung ebenso finanziell unterstützten. 
Kai Pannen bei einem seinem Vortrag in der Grundschule

Wasserzweckverband Mallersdorf spendet 
Trinkflaschen

Anlässlich des Weltwassertages 2024 
am 22. März hat Herr Erich Singer vom 
Wasserzweckverband Mallersdorf die 
Grundschule Ergoldsbach besucht und 
überreichte jeden Schüler der 4. Klassen 
eine Trinkflasche. Die Trinkflaschen sind 
absolut PPA frei und bestehen aus Bio-
kunststoff der aus Zuckerrohr gewonnen 
wird. 
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Ab sofort können die Schüler ihre Trinkflaschen am kostenlosen Trinkwas-
serspender in der Schule befüllen. Die Grundschule Ergoldsbach bedankt 
sich bei Herrn Singer für die großzügige Spende.

Auch in diesem Jahr fand wieder die 
Patenwallfahrt der Marktgemeinden 
Ergolding, Essenbach und Ergoldsbach 
zur St. Wolfgangskirche in Essenbach 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein 
fanden sich zahlreiche Pilger bei der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul in Er-
goldsbach ein um wieder den Weg auf 
den Wolfgangsberg anzutreten. Auf 
dem Weg fanden sich in Siegensdorf, 

Martinshaun und Unterunsbach noch zahlreiche Pilger mit ein um an der 
Wallfahrt teilzunehmen.  Schnell merkten die Pilger dass es sich in diesem 
Jahr um eine besondere Wallfahrt handelt. Vor 1100 Jahren wurde unser 
Bistumspatron, der heilige Wolfgang geboren. Aus diesem Anlass begehen 
wir unter dem Motto „einfach glauben - leben wagen“ vom 31. Oktober 2023 
bis 31. Oktober 2024 im Bistum Regensburg ein „Wolfgangsjahr“.  

Der Abschlussgottesdienst im Garten der St. Wolfgangskirche wurde musika-
lisch durch den Essenbacher Kirchenchor und der Blasmusik aus Ergolding 
umrandet. Im Anschluss konnten sich alle Wallfahrer noch bei einer kosten-
losen Brotzeit und Getränken stärken. Pünktlich um 20.30 Uhr konnten die 
Pilger mit den zur Verfügung gestellten Bussen wieder die Heimreise antreten.

Patenwallfahrt 2024 
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Alle waren sich einig, dass man im nächsten Jahr wieder mit dabei ist, wenn 
die Marktgemeinden zusammen mit den Pfarreien zur dann 35. Patenwallfahrt 
auf den St. Wolfgangsberg in Essenbach einladen. 

Vielen Dank an alle Teilnehmer. Die Beteiligten freuen sich auf ein Wieder-
sehen im kommenden Jahr.

Die nächste Patenwallfahrt findet am Montag, den 02. Juni 2025 statt.

Bayernweiter Lärmaktionsplan: Zweite Phase der 
Öffentlichkeitsbeteiligung startet!

Am 2. Mai 2024 startet die zweite Phase der Öffentlichkeitsbeteiligung zur 
bayernweiten Lärmaktionsplanung. Alle Bürgerinnen und Bürger so-wie 
die Städte und Gemeinden in Bayern erhalten bis zum 13. Juni 2024 die 
Gelegenheit, sich zum Entwurf des Lärmaktionsplans zu äußern und somit 
erneut an der Ausgestaltung dieses Plans mitzuwirken.

Rückblick

In der ersten Mitwirkungsphase bis Ende September 2023 konnten sich alle, 
die sich durch Lärm von Hauptverkehrsstraßen außerhalb von Ballungsräu-
men und von Bundesautobahnen in Ballungsräumen gestört fühlten, per 
Fragebogen zu Lärmproblemen äußern. Während dieses Zeitraums haben 
insgesamt 588 bayerische Gemeinden und 8.194 Bürgerinnen und Bürger 
teilgenommen. Die Fragebögen hat die Regierung von Oberfranken in einer 
zentralen Datenbank gesammelt und ausgewertet. Die Ergebnisse sind in 
den jetzigen Entwurf des Lärmaktions-plans eingeflossen.
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Zweite Phase

Der aktuelle Entwurf des Lärmaktionsplans kann nun auf der Website 
www.umgebungslaerm.bayern.de eingesehen werden. In der zweiten Phase 
der Öffentlichkeitsbeteiligung besteht ab dem 2. Mai 2024 für Bürgerinnen 
und Bürger sowie alle bayerischen Städte und Gemeinden die Möglichkeit, 
sich zum Entwurf und dem bisherigen Verfahren der bayernweiten Lärmak-
tionsplanung zu äußern. Hierfür müssen Teilnehmende bis spätestens 13. 
Juni 2024 einen Online-Fragebogen ausfüllen. Alternativ kann dieser auch 
postalisch angefordert werden unter: Regierung von Oberfranken, SG 50, 
PF 110165, 95420 Bayreuth.

Die Regierung von Oberfranken wird anschließend die Rückmeldungen aus 
den Fragebögen erfassen, bündeln und auswerten. Die Ergebnisse werden 
zusammen mit dem finalen Lärmaktionsplan bis 18. Juli 2024 
auf www.umgebungslaerm.bayern.de veröffentlicht..

Sind im Sommer die Wohnungsfenster geöffnet und verbringen die Menschen 
ihre Freizeit bei schönem Wetter im Garten, dann wird die Lärmbelästigung 
durch Rasenmäher und diverse Grill- und Sommerfeste schnell zu einem 
der häufigsten Streitpunkte unter Nachbarn.

Da für unsere Gemeinde keine Verordnung besteht, die ruhestörende Arbei-
ten nur zu bestimmten Zeiten zulässt, gilt in diesem Fall die 32. Geräte- und 
Maschinenlärmschutzverordnung - 32. BlmSchV. Das bedeutet, dass 
Maschinen und Geräte grundsätzlich nicht an Sonn- und Feiertagen und 
werktags nicht zwischen 20.00 Uhr und 7.00 Uhr betrieben werden dürfen. 

Rasenmäher, Heckenscheren, Rasentrimmer/Rasenkantenschneider, 
Freischneider, Laubbläser, Laubsammler, Vertikutierer und Häcksler dürfen 
ebenfalls nicht an Sonn- und Feiertagen betrieben werden. An Werktagen 
dürfen diese Geräte und Maschinen in der Zeit von 07.00 bis 09.00 Uhr, von 
13.00 bis 15.00 Uhr und 17.00 bis 20.00 Uhr nicht betrieben werden.

Eine Mittagsruhe wird hier nicht verordnet. Der Samstag gilt als gewöhnlicher 
Werktag.

So genannte lärmarme Rasenmäher oder Maschinen mit dem Umweltzeichen 

Lärmschutz - Was ist zu beachten!
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Glücksboten in Wohnungsnot
Der Frühling steht vor der Tür. Und mit ihm kommen Tausende von Schwal-
ben und Mauerseglern aus ihren afrikanischen Winterquartieren zurück in 
ihre angestammten Brutplätze, die sie ein Leben lang nutzen. Sie gelten als 
Glücksboten – viele Menschen warten auf ihre Ankunft, denn sie kündigen 
den nahenden Sommer an.

Städte und Dörfer sind wichtige Lebensräume für zahlreiche Vogelarten. 
Neben Gärten und öffentlichen Grünflächen haben dabei auch die Gebäude 
selbst eine wichtige ökologische Funktion. Seit Jahrhunderten haben dort 
Schwalben, Mauersegler und Spatzen ihre Sommerquartiere, um ihren Nach-
wuchs aufzuziehen. Nischen, Spalten und Hohlräume unter Hausdächern 
werden von ihnen als Brutplätze genutzt. Als Gebäudebrüter haben sie sich 
so hervorragend an die Siedlungen von uns Menschen angepasst.

Doch das Zusammenleben mit uns Menschen 
bringt den Vögeln nicht nur Vorteile. Oft werden 
sie nicht toleriert – trotz gesetzlichem Schutz 
werden immer wieder Nester beseitigt und Brut-
plätze verschlossen. Zudem ist der Lebensraum 
in unseren Städten und Dörfern in einem großen 
Umbruch: Verdichtung und Modernisierung ge-
fährden Brutplätze und Nahrungshabitate Rauchschwalbe

dürfen ebenfalls nicht, während der oben genannten Zeiten betrieben werden. 
Es spiele keine Rolle, ob diese Geräte mit Verbrennungs- oder Elektromotor 
betrieben werden. Beim Betrieb von Kreissägen dürfen die höchstzulässigen 
Lärmwerte von 55 dbA (tagsüber) nicht überschritten werden.

Die 32. Verordnung zur Durchführung des Bundes-Immissionsschutzgesetzes 
(Geräte- und Maschinenlärmschutzverordnung - 32. BlmSchV) kann im In-
ternet unter www.gesetze-im-internet.de/bimschv_32 eingesehen werden.  

Im Anhang finden Sie eine Tabelle zu den entsprechenden Anwendungs-
bereichen.

Deshalb bitten wir grundsätzlich darum, im Sinne einer guten Nachbarschaft 
in der Mittagszeit von 13.00 bis 15.00 Uhr auf laute Haus- und Gartenarbeiten 
zu verzichten.
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gleichermaßen. Bei Sanierung, Umbau oder dem Abbruch von Gebäuden 
werden nicht nur die Quartiere beseitigt, oft kommen dabei Jungvögel zu 
Tode. Moderne, energetisch optimierte Gebäude mit fugenlosen Fassa-
den bieten meist keine Brutplätze mehr. Bayernweit gehen die Bestände 
der Mauer-segler, Spatzen und Schwalben bereits drastisch zurück – jetzt 
brauchen sie mehr denn je den Schutz der Menschen zum Überleben. Jeder 
einzelne ist aufgerufen, sich zu engagieren.

Die Berater der „ehrenamtlichen Gebäudebrüterberater des Landkreises 
Landshut“ bieten aktive Unterstützung für Hauseigentümer und Naturfreun-
de an, denn die Brutplätze von Mauerseglern Schwalben und Spatzen 
sind gesetzlich geschützt. Nehmen Sie vor geplanten Renovierungen und 
Sanierungen die kostenlosen Beratungsange-bote der ehrenamtlichen Ge-
bäudebrüterberater in Anspruch, denn rechtzeitige Planung spart unnötige 
Kosten und Verzögerungen.

Helfen Sie mit, die Brutplätze für Mauersegler, Schwalben und Spatzen zu 
erhalten. Denn eine Artenvielfalt in unseren Siedlungen erhält auch ein Stück 
Lebensqualität. Natürlich gehören auch die Fledermäuse dazu.

Unbemerkte Untermieter - So helfen Sie Fledermäusen

Fledermäuse suchen – je nach Art – Unterschlupf in Dachstühlen, Kirch-
türmen, Baum-höhlen oder Nistkästen, hinter Fensterläden und Wandver-
kleidungen, aber auch in Holzstößen und sonstigen Verstecken in und an 
Gebäuden. Durch Ihre Ansiedlung in der Nähe des Menschen kommen wir 
immer wieder mit ihnen in Berührung.

In warmen Sommernächten verirren sie sich schon mal durchs offene Fenster 
in unsere Wohnungen. Bei der Sanierung von Gebäuden kommen sie den 
Bauherren in die „Quere“. Doch aufgrund der sich weiter verschlechternden 
Lebensbedingungen sind Fledermäuse zum Teil sehr selten geworden und 
brauchen unsere Hilfe. Außerdem sind sie sehr nützlich, da kleine Fleder-
mausarten, wie z.B. Zwergfledermäuse, pro Nacht und Tier etwa 5 000 
Mücken verspeisen und große Arten, wie der Große Abendsegler, sogar bis 
zu 8 000.

Wochen- bzw. Kinderstuben (Kolonien, die aus mehreren weiblichen Fleder-
mäusen mit ihren Jungen bestehen) müssen von Mai bis Mitte August völlig 
in Ruhe gelassen werden, weil die Mütter mit kleinen Jungtieren besonders 
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störungsempfindlich sind. Wenn ein Dachstuhl, in dem Fledermäuse hausen, 
renoviert werden soll, ist genau zu prüfen, in welchen Monaten das Quartier 
bewohnt wird, an welchen Hangplätzen sich die Tiere aufhalten und welche 
Ausflugöffnungen sie nutzen.

Arbeiten an und in der unmittelbaren Nähe von Fledermausquartieren sind 
in einer Jahreszeit durchzuführen, in der die Tiere abwesend sind. Bei 
Dachstuhlrenovierun-gen ist vor allem auf 
den Erhalt der Einfluglöcher zu achten. 
Jede Maßnahme sollte auf jeden Fall mit 
Fachleuten besprochen werden.

Wir können nur schützen, was wir auch 
kennen

Nach dem Motto „Wir können nur schützen, was wir auch kennen“ ist es dann 
möglich Quartiere und Einflugmöglichkeiten zu sichern, vielfältige Strukturen 
unserer Landschaft, wie Hecken und Alleen, zu erhalten und auszubauen, 
sowie Hilfestellungen für Hausbesitzer bei Umbau und Renovierung zu ge-
ben. Das Anbringen von Fledermaus-kästen hilft als ein Ersatz für fehlende 
natürliche Quartiere in Wäldern, dort, wo zum Beispiel Spechthöhlen in alten 
Bäumen fehlen. Fledermäuse zeigen uns, wo unsere Umwelt noch intakt 
ist. Je bewusster der Mensch mit Natur und Umwelt umgeht, desto mehr 
sensible Fledermäuse wird es geben.

Nähere Infos erhalten Sie in ihrer Gemeinde, am Landratsamt Landshut 
bei der Unteren Naturschutzbehörde und bei den Gebäudebrüterbera-
tern.

Text: Dieter Dort

Bilder Gebäudebrüter: Susanne Rieck; Bilder Fledermäuse: Andreas Zahn. 

Großes Mauseohr

HaussperlingMauersegler
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Radverkehr im Landkreis Landshut

STADTRADELN 2024

Der ganze Landkreis tritt wieder in die Pedale! 

STADTRADELN ist ein Wettbewerb, bei dem 
es darum geht, 21 Tage lang möglichst viele 
Alltagswege klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurückzulegen. Dabei ist es egal, ob du be-
reits jeden Tag fährst oder bisher eher selten 
mit dem Rad unterwegs bist. Jeder Kilometer 
zählt – erst recht wenn du ihn sonst mit dem 
Auto zurückgelegt hättest. Die Ergebnisse des 
Wettbewerbs zeigen, wie viele Menschen mit 
dem Fahrrad unterwegs sind und dadurch vor 
Ort einen Beitrag zum Klimaschutz leisten.

Im Aktionszeitraum vom 16.06. bis einschließlich 06.07.2024 heißt es 
wieder, möglichst viele Fahrradkilometer fürs eigene Team zu sammeln. Ein 
Team kann aus mind. zwei Personen, z. B. für eine Firma, Abteilung, Schul-
klasse oder den Freundeskreis, gebildet werden. Mitmachen können alle, die 
im Landkreis Landshut leben oder in der Region arbeiten, eine Schule besu-
chen oder einem Verein angehören. Mit der kostenlosen STADTRADELN-App 
werden die geradelten Kilometer direkt erfasst und dem jeweiligen Team und 
Ihrer Kommune gutgeschrieben. Wo die Radkilometer zurückgelegt werden 
ist nicht relevant, denn Klimaschutz endet an keiner Gemeinde- oder Lan-
desgrenze. Zum Auftakt am Sonntag, den 16. Juni 2024, findet ein großer 
Wander- und Radltag durch das Rottenburger Labertal statt.

Die Anmeldung und weitere Informationen zum STADTRADELN 
gibt es unter 
https://www.stadtradeln.de/landkreis-landshut und 
https://www.stadtradeln.de/spielregeln
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Öffnungszeiten Rathaus
Montag 08.00 - 12.00 Uhr

Dienstag  08.00 - 12.00  Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr 

Donnerstag 08.00 - 12.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr

E-Mail: vorzimmer@vgem-ergoldsbach.de
Homepage: www.markt-ergoldsbach.de


